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♦♦

Die Pflanzen erzeugenDie Pflanzen erzeugen

aus dem Wasser des Bodensaus dem Wasser des Bodens

mit dem Kohlendioxid der Luftmit dem Kohlendioxid der Luft

unter Ausnutzung der Sonnenenergieunter Ausnutzung der Sonnenenergie

NNäährstoffehrstoffe

und geben dabei Sauerstoff ab.und geben dabei Sauerstoff ab.

♦♦

Dipl.-Päd.Dipl.-Ing. Peter Frühwirth
nach Gymnasiallehrer Prof. Walter Kellermayer

siehe „Grünland schafft Luft zum Leben.“ FRÜHWIRTH, P. (2020) 
Landwirtschaftskammer Oberösterreich, Linz
https://ooe.lko.at/grünland-schafft-luft-zum-leben+2500+3113330

Die Probenahme erfolgte innerhalb eines Parallelogramms von 6 x Die Probenahme erfolgte innerhalb eines Parallelogramms von 6 x 4m reiner Rasennutzfl4m reiner Rasennutzflääche mit inliegender Dauergrche mit inliegender Dauergrüünflnflääche von 3 x 0,5mche von 3 x 0,5m
Die FlDie Flääche befindet sich nahe Punkt 8 im mittleren Teil des Grundstche befindet sich nahe Punkt 8 im mittleren Teil des Grundstüückscks
nnääheres zu den Bodeneigenschaften siehe umseitige Analysenergebnisheres zu den Bodeneigenschaften siehe umseitige Analysenergebnisse der Bodenuntersuchung von 2016se der Bodenuntersuchung von 2016
Die GrDie Grüünmassegewinnung und Grnmassegewinnung und Grüünmassegewichtsbestimmung erfolgte mittels Rasenmnmassegewichtsbestimmung erfolgte mittels Rasenmääher, bzw. Sense und Prher, bzw. Sense und Prääzisionswaagezisionswaage
•• zunzunäächst Auffangen des ca. 10cm hohen Schnittgutes im Rasenmchst Auffangen des ca. 10cm hohen Schnittgutes im Rasenmääherfangsack, nebst des nachherfangsack, nebst des nach
•• Zusammenrechen des knapp 1,20m hohen Grases, das zuvor mittels Zusammenrechen des knapp 1,20m hohen Grases, das zuvor mittels gezielter Sensenfgezielter Sensenfüührung auf 10cm Schnitthhrung auf 10cm Schnitthööhe gewonnen wurde, anschliehe gewonnen wurde, anschließßend end 
•• Wiegen auf der PrWiegen auf der Prääzisionswaage zisionswaage DipseDipse Parcel 68 Parcel 68 „„DieDie optimale Loptimale Löösung im Budget sung im Budget Bereich, auchBereich, auch wenn man was stabiles wenn man was stabiles brauchtbraucht““ digitalwaagen.de/abshop/produkt[30].htmdigitalwaagen.de/abshop/produkt[30].htm

und jetzt mal Butter bei die Fische, was kam raus:und jetzt mal Butter bei die Fische, was kam raus:
im rot markierten Bereich der Dauergrim rot markierten Bereich der Dauergrüünflnflääche che -- auf auf 1,5m1,5m22 -- wurden insgesamt wurden insgesamt 6kg6kg GrGrüünmasse gewogennmasse gewogen
der grder grüün markierte n markierte -- 24m24m22 -- grogroßße Rasennutzungsbereich erbrachte e Rasennutzungsbereich erbrachte 5kg5kg GrGrüünmassenmasse

Somit summa summarum ergibt das Somit summa summarum ergibt das GrGrüünmasse je qmnmasse je qm in Abhin Abhäängigkeit der Nutzungngigkeit der Nutzung

auf der Dauergrauf der Dauergrüünflnflääche wachsen che wachsen 4kg 4kg GrGrüünmasse pro mnmasse pro m22 >>>> die sammeln 8kg COdie sammeln 8kg CO22 ein und geben 6kg Oein und geben 6kg O22 abab
auf der als Rasen genutzten Flauf der als Rasen genutzten Flääche wachsen che wachsen 0,2kg0,2kg GrGrüünmasse pro mnmasse pro m2 2 >>>> die sammeln 0,4kg COdie sammeln 0,4kg CO22 ein und geben 0,3kg Oein und geben 0,3kg O22 abab

Zu berZu berüücksichtigen gilt, bzw. muss noch ausgerechnet werdencksichtigen gilt, bzw. muss noch ausgerechnet werden
♦♦ wie oft wird Rasen gemwie oft wird Rasen gemääht ht –– Stichwort Stichwort AufwuchshAufwuchshääufigkeitufigkeit, auch auf Flurnummer 47/6 , auch auf Flurnummer 47/6 -- 10% Rasen bedeuten dort 22qm und von den 90%, die 10% Rasen bedeuten dort 22qm und von den 90%, die 
quasi als Dauergrquasi als Dauergrüünflnflääche zu bezeichnen sind, also 198qm, dort sind wiederum gut die Hche zu bezeichnen sind, also 198qm, dort sind wiederum gut die Häälfte die lfte die BrennesselnBrennesseln und der Rest besteht aus und der Rest besteht aus 
kunterbuntem Aufwuchs, wie Hartriegel, Disteln etc., Grkunterbuntem Aufwuchs, wie Hartriegel, Disteln etc., Grääser leider eher weniger, Null eigentlichser leider eher weniger, Null eigentlich
♦♦ *die quasi *die quasi annektierten 60qmannektierten 60qm, die werden als Rasen genutzt, das aber ungefragt, die werden als Rasen genutzt, das aber ungefragt……, und jetzt kommen Sie, und jetzt kommen Sie
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DauergrDauergrüünflnflääche 440qmche 440qm
♦♦ 1.760kg Gr1.760kg Grüünmassenmasse
<< 3.520kg CO<< 3.520kg CO2 2 AufnahmeAufnahme
>> 2.640kg O>> 2.640kg O22 AbgabeAbgabe
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zum Vergleich dazu Daten der 
TLL:
„Jahresertrag an Frischmasse 
500 dt/ha, bestehend aus
versch. Silageformen, Heu & 
Weidegras“
d.h. 50.000kg pro 10.000qm
somit 5kg/qm – guckst du…
Thüringer Landesanstalt für 

Landwirtschaft, Richtwerte für 

Leistungen und Kosten usw., 2016

RasenflRasenflääche 620qm che 620qm (560qm + 60qm*)(560qm + 60qm*)

♦♦ 124kg Gr124kg Grüünmassenmasse
<< 248kg CO<< 248kg CO22 AufnahmeAufnahme
>> 186kg O>> 186kg O22 AbgabeAbgabe

���� BodenuntersuchungBodenuntersuchung


